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Bürgermeistersprechstunde
Dienstag, 30. Juni 2026 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten Lob oder Kritik 
äußern? Bürgermeisterin Cathrin Wöhrle lädt Zaisenhäuser 
Bürgerinnen und Bürger zur Sprechstunde ins Rathaus Zaisen-
hausen ein.
Am 30. Juni 2026 besteht von 16.00 bis 18.00 Uhr für alle 
Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, persönliche Anliegen 
vorzutragen, aktuelle kommunale Themen anzusprechen, 
Fragen zu stellen und Anregungen zum kommunalen Ge- 
schehen zu geben.
Eine Anmeldung zur Bürgermeistersprechstunde ist erforder-
lich und kann unter der Telefonnummer 07258/47045-30 oder 
per E-Mail an die Adresse a.drackert@zaisenhausen.de vorge-
nommen werden. Pro Person/Termin sind jeweils 15 Minuten 
vorgesehen. Die Terminanfragen werden nach Eingang 
vergeben.

Bericht zur Gemeinderatssitzung am 09.06.2026
Zu Beginn der Sitzung entschied der Gemeinderat einstimmig, 
das der Gemeinde zustehende Gewerbesteueraufkommen der 
Wirtschaftsförderung Industriegebiete Oberderdingen, Sulz-
feld, Kürnbach, Zaisenhausen (WFI) GmbH & Co. KG teilweise 
der Eigenkapitalrücklage zukommen zu lassen. Mit Zustim-
mung der Gemeinden kann die Belegenheitsgemeinde das 
Gewerbesteueraufkommen ganz oder teilweise dem Eigenka-
pital der Gesellschaft zuführen (vgl. § 4 Abs. 1). Bedingt durch 
die Vorfinanzierung der Erschließungsmaßnahmen im 9. BA, 
dem geplanten Grundstückserwerb in weiteren Bauabschnitten 
des interkommunalen Industriegebiets sowie aus der daraus 
folgenden Vorbereitung für die Erweiterung der Grundstücks-
erschließung ist ein weiterer Kapitalbedarf und eine Zuführung 
dem Eigenkapital der Gesellschaft erforderlich. Der Aufsichts-
rat der WFI hat in seiner Sitzung am 15.04.2026 empfohlen, 
dass die jeweils beteiligte Kommune 20 % ihres von der WFI zu 
verteilenden Gewerbesteueraufkommens im Jahr 2025 in eine 
Eigenkapitalrücklage bei der WFI zuführt. Die Gemeinde Zai-
senhausen führt der Rücklage somit 14.000,00 € der erhaltenen 
rund 68.500,00€ zu. Eine Erhöhung des Betreuungsentgelts 
der „Verlässlichen Grundschule“ und „Flexiblen Nachmittags-
betreuung“ stand als nächster Punkt zur Entscheidung an. 
Auch hier hat sich das Gremium einstimmig dafür ausge- 
sprochen. Da im September 2026 der bundesweite Ganztags-
anspruch für Grundschulkinder in Kraft tritt, gewinnt das 
Thema Betreuung nochmals an Relevanz. Gesetzlich sind dann 
acht Stunden Betreuung pro Tag vorgeschrieben – die Ge-
meinde Zaisenhausen bietet bereits heute bis zu neun Stunden 
an und erfüllt damit schon jetzt die künftigen Anforderungen. 
Die Betreuungsformen wurden in den letzten Jahren kontinuier-
lich weiterentwickelt, bedarfsgerecht angepasst sowie mit ei-
nem maximal möglichen Maß an Flexibilität ausgestattet. Die 
Nachfrage nach Ganztagsbetreuungsangeboten innerhalb der 
Gemeinde Zaisenhausen ist in den letzten Jahren stetig ge-
wachsen. Mittlerweile nutzen ca. 70 % aller Grundschulkinder 
ein Gemeinde-Betreuungsangebot. Aufgrund gestiegener An-
meldezahlen und gesetzlichen Vorgaben wurde kontinuierlich 
neues Personal eingestellt. Die Verwaltung schlägt vor, die 
Betreuungsentgelte für die „Verlässliche Grundschule“ sowie 
die „Flexible Nachmittagsbetreuung“ künftig jeweils zum 01.09. 
eines Jahres anzupassen. Der Anpassungszeitpunkt orientiert 
sich am Beginn des neuen Schuljahres. Dadurch gelten die je-
weiligen Betreuungsentgelte einheitlich für das gesamte Schul-
jahr, wodurch sowohl für die Erziehungsberechtigten als auch 
für die Verwaltung eine bessere Planbarkeit und Nachvollzieh-
barkeit gewährleistet wird. Unterjährige Anpassungen während 
eines laufenden Schuljahres können hierdurch vermieden wer-
den. Der Deckungsgrad durch die Betreuungsentgelte soll hier-
durch stetig bei etwa 20 Prozent gehalten werden. Aufgrund 
des Beschlusses sollen die Betreuungsentgelte künftig regel-

mäßig entsprechend der Entwicklung der Personalkosten nach 
dem TVöD-SuE angepasst werden. Die Personalkosten im 
TVöD-SuE sind zum 01.01.2026 um rund 6 % gestiegen. Da die 
Personalkosten den wesentlichen Anteil der Aufwendungen für 
die Betreuung darstellen, schlägt die Verwaltung vor, die Be-
treuungsentgelte zum 01.09.2026 entsprechend anzupassen. 
Dies bedeutet eine Erhöhung der Betreuungsentgelte der Kern-
zeitbetreuung morgens in diesem Jahr um 2,00 €, Kernzeitbe-
treuung nachmittags 4,00 € und beim Projekt Lernen und Frei-
zeit bis 2 Tage 3,00 € und ab 3 Tage 5,00 €. In Summe bei In-
anspruchnahme aller Betreuungszeiten 11,00 €/Monat. Die 
Vergabe der Reinigungsleistungen in den gemeindeeigenen 
Gebäuden wurde neu ausgeschrieben. Hier hat man die Reini-
gungsleistungen in einzelnen Bereichen etwas optimiert. So 
wurde u.a. der Turnus für die Reinigung im OG Kögelhaus, UG 
Rathaus, Lagerräume der Kultur- und Sporthalle sowie OG 
Feuerwehrhaus und Grundschule reduziert. Der Gemeinderat 
hat der Vergabe an den günstigsten Anbieter zum 01.01.2027 
einstimmig zugestimmt. Somit können die monatlichen Kosten 
um rund 360,00 € gesenkt werden. Beim Tagesordnungspunkt 
Mitteilung der Verwaltung hat die Vorsitzende darauf hinge- 
wiesen, dass noch bis zum 21.06.2026 die Umfrage „Wir sind 
Zaisenhausen“ läuft. Hier würde man sich über eine rege  
Beteiligung der Bevölkerung freuen. Ebenso wurde bekannt 
gegeben, dass Zaisenhausen in diesem Jahr bei der Aktion 
„Stadtradeln“ teilnehmen wird. Auch diese Aktion wird über 
das Amtsblatt und Instagram beworben. Am Ende der öffentli-
chen Sitzung wurde dem Gremium noch mitgeteilt, dass aktuell 
wieder vermehrt Ratten auf der Gemarkung gesichtet werden 
und man sich dem Thema angenommen hat.

Dorfplatzfest vom 20. – 22. Juni – Programm
Herzliche Einladung zum Dorfplatzfest am Wochenende! Es er-
wartet Sie ein buntes Programm:
Samstag 20.6.
16.00 Uhr:	� Eröffnung mit Fassanstich: Grundschule/Rede 

Bürgermeisterin
16.30 Uhr:	� Unterhaltungsmusik durch den Musikverein 

Zaisenhausen
19.30 Uhr:	� Auftritt 7Dice
22.00 Uhr:	� Public Viewing WM-Spiel Deutschland gg.  

Elfenbeinküste
Sonntag 21.6.
10.30 Uhr:	� Ökumenischer Gottesdienst mit ev. Kinder- 

garten
12.00 Uhr:	 Musikverein Helmsheim
14.15 Uhr:	� Blockflötengruppen Musikverein Zaisenhausen
14.30-17 Uhr:	 Kinderprogramm (Basteltisch, Glitzertattoos)
15.00 Uhr:	� Musikverein Oberderdingen
17.00 Uhr:	 Feuerwehrkapelle Mühlbach
19.00 Uhr:	 Musikverein Rohrbach
Montag 22.6.
Ab 16.00 Uhr:	� Festausklang/Bewirtung durch Musikverein 

Zaisenhausen
17.30 Uhr:	 Musikverein Flehingen
19.30 Uhr:	 Stadtkapelle Eppingen

Sperrung der Hauptstraße und Informationen zum 
Schulbus
Im Zuge des Dorfplatzfestes wird die Hauptstraße zwischen 
Hildastraße und Wilhelmstraße gesperrt. Die Vollsperrung be-
ginnt freitags, 19.06.2026, ab 13.00 Uhr und endet dienstags, 
23.06.2026, gegen 13.00  Uhr. Die Umleitung erfolgt über die 
Schul- und Auggartenstraße. 
Außerdem steht die Bushaltestelle am Rathaus am Freitag-
nachmittag, 19.06., und Montag, 22.06.2026, nicht zur Ver-
fügung. Der Bus hält dann nur an der Haltestelle an der 
Kelter.

Hinweis zur Rattenbekämpfung und Verhaltenspflichten 
der Grundstückseigentümer
In den vergangenen Wochen wurden im Gemeindegebiet ver-
einzelt Ratten gesichtet. Ratten können durch die Übertragung 
von Krankheitserregern eine Gefahr für die Gesundheit von 
Menschen und Tieren darstellen. Die Gemeinde weist daher auf 
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die bestehenden rechtlichen Verpflichtungen sowie auf ge- 
eignete Maßnahmen zur Vorbeugung und Bekämpfung von 
Rattenbefall hin.
Gemäß der Polizeiverordnung der Gemeinde Zaisenhausen 
gegen umweltschädliches Verhalten, zum Schutz der öffentli-
chen Grün- und Erholungsanlagen, über das Anbringen von 
Hausnummern sowie zur Rattenbekämpfung in der Fassung 
vom 18. Dezember 2007 sind die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer folgender Grundstücke verpflichtet, bei Feststellung ei-
nes Rattenbefalls unverzüglich geeignete Bekämpfungsmaß-
nahmen einzuleiten:
1. 	 bebaute Grundstücke,
2. 	 unbebaute sowie landwirtschaftlich oder gärtnerisch ge-

nutzte Grundstücke innerhalb der geschlossenen Ortslage,
3. 	 Lager- und Schuttplätze, Gartenanlagen, Uferbereiche, 

Wassergräben und Dämme,
4. 	 Eisenbahnanlagen innerhalb der geschlossenen Ortslage.
Die Bekämpfungsmaßnahmen sind entsprechend den Vorga-
ben der Polizeiverordnung durchzuführen und erforderlichen-
falls so lange zu wiederholen, bis der Rattenbefall vollständig 
beseitigt ist.
Zur Vermeidung eines Rattenbefalls beziehungsweise einer un-
kontrollierten Vermehrung wird darüber hinaus empfohlen, ins-
besondere folgende Verhaltensregeln zu beachten:
– 	 Speise- und Nahrungsmittelreste dürfen nicht über Toilet-

ten, Ausgüsse oder sonstige Abwasseranlagen entsorgt 
werden, da diese in der Kanalisation als Nahrungsquelle für 
Ratten dienen.

– 	 Komposthaufen sind ordnungsgemäß zu bewirtschaften. 
Insbesondere dürfen keine gekochten Speisereste auf dem 
Kompost entsorgt werden.

– 	 Müllbehälter, Wertstoffsäcke sowie sonstige Abfallbehält-
nisse sind stets verschlossen zu halten. Lebensmittelver-
packungen sollten vor der Entsorgung von Speiseresten 
gereinigt werden.

– 	 Müllsäcke, Mülltonnen und Container sollten aus Gründen 
der Schädlingsvermeidung erst am Tag der Abholung be-
ziehungsweise Leerung zur Abfuhr bereitgestellt werden.

– 	 Deckel von Biotonnen sind grundsätzlich geschlossen zu 
halten.

– 	 Tierfutter ist in geeigneten, verschlossenen Behältnissen 
aufzubewahren, da dieses auch für Ratten eine attraktive 
Nahrungsquelle darstellt.

– 	 Das Füttern von Tauben, Enten und anderen Wildtieren 
kann Ratten anlocken und sollte unterbleiben.

– 	 Tierhaltungsbereiche, Stallungen und Käfige sind regel- 
mäßig zu reinigen und in einem hygienisch einwandfreien 
Zustand zu halten.

– 	 Zugänge zu Gebäuden, insbesondere Türen zu Hof- und 
Gartenbereichen, sollten geschlossen gehalten werden.

– 	 Kellerfenster sind, soweit sie nicht durch engmaschige 
Gitter gesichert sind, geschlossen zu halten.

Besondere Aufmerksamkeit wird Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümern von sogenannten Schotter- oder 
Kiesgärten in Gewässernähe empfohlen, da diese Bereiche 
Rückzugs- und Nistmöglichkeiten für Ratten bieten können.
Die Gemeinde Zaisenhausen wird ergänzend eigene Maßnah-
men zur Rattenbekämpfung im Bereich der Kanalisation durch-
führen. Eine Ausgabe von Rattenbekämpfungsmitteln (Ratten-
gift) an Privatpersonen erfolgt durch die Gemeinde nicht.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, Sichtungen von Rat-
ten dem Ordnungsamt der Gemeinde Zaisenhausen mitzu- 
teilen.

Truppenübung der Bundeswehr vom 22.06.2026 – 
23.06.2026
Die Bundeswehr wird vom 22. bis 23. Juni 2026 eine Truppen-
übung im Landkreis Karlsruhe durchführen. 
Im gesamten Übungsraum ist mit Marschbewegungen einzel-
ner Fahrzeuge zu rechnen. Geplant sind Marschbewegungen 
am Tag und in der Nacht. Es finden stehende und bewegliche 
ABC-Beobachtungen statt.
Die Bevölkerung wird gebeten, Abstand zu Übungskräften und 
militärischen Einrichtungen zu halten sowie im Wald und in den 
Übungsgebieten besondere Vorsicht walten zu lassen.

Pflege von Grundstücken im Gemeindegebiet
Die Gemeindeverwaltung erhält regelmäßig Hinweise und Be-
schwerden darüber, dass von unbebauten Baugrundstücken 
sowie von unzureichend gepflegten Grundstücken Beeinträch-
tigungen für benachbarte Grundstücke ausgehen. Insbeson-
dere können sich durch ungehinderten Bewuchs und Samen-
flug von Unkräutern nachteilige Auswirkungen auf angrenzende 
Flächen ergeben. Dies führt nicht selten zu Konflikten zwischen 
Nachbarinnen und Nachbarn und beeinträchtigt zudem das Er-
scheinungsbild des Gemeindegebiets.
Die Gemeinde appelliert daher an alle Grundstückseigentüme-
rinnen und Grundstückseigentümer, ihre Grundstücke regel-
mäßig zu pflegen und insbesondere unbebaute Bauplätze in 
einem ordnungsgemäßen Zustand zu halten. Hierzu gehört 
insbesondere das rechtzeitige Mähen von Gras- und Unkraut-
bewuchs sowie die Vermeidung einer Verwilderung der  
Flächen.
Für landwirtschaftlich nutzbare Grundstücke gelten darüber 
hinaus die Bestimmungen des Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetzes Baden-Württemberg (LLG). Danach sind Eigen-
tümerinnen und Eigentümer verpflichtet, ihre Grundstücke 
ordnungsgemäß zu bewirtschaften oder durch geeignete Pfle-
gemaßnahmen zu erhalten. Dies kann insbesondere durch eine 
ordnungsgemäße Beweidung oder durch mindestens eine 
Mahd pro Kalenderjahr erfolgen. 
Verstöße gegen diese gesetzlichen Verpflichtungen können als 
Ordnungswidrigkeit geahndet und mit einem Bußgeld belegt 
werden.
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer, im Interesse eines guten nachbar-
schaftlichen Miteinanders sowie zur Erhaltung eines gepflegten 
Ortsbildes die erforderlichen Pflege- und Unterhaltungsmaß-
nahmen auf ihren Grundstücken regelmäßig durchzuführen.

Grabmalprüfung auf dem Friedhof der Gemeinde  
Zaisenhausen
Die Gemeindeverwaltung Zaisenhausen ist verpflichtet, die 
Grabmale auf ihrem Friedhof mindestens einmal im Jahr auf 
ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen. Die Unfallverhütungs-
vorschriften für Friedhöfe sollen dafür sorgen, die Sicherheit 
sowohl für die auf dem Friedhof Beschäftigten, als auch für die 
Friedhofsbesucher zu gewährleisten.
In dem voraussichtlichen Zeitraum vom 24. – 28.08.2026  
werden die Grabmale durch ein Fachunternehmen mit speziell 
dafür entwickelten Geräten nach anerkannter Prüfmethode vor-
genommen. Die Überprüfung wird nicht durch Rütteln vorge-
nommen.
Ist Gefahr für Leib und Leben der Friedhofsbesucher im Verzug, 
wird das Grabmal zusätzlich gesichert bzw., falls dies nicht 
möglich ist, umgelegt.
Die Nutzungsberechtigten erhalten eine schriftliche Aufforde-
rung, die Standsicherheit des Grabmals innerhalb einer gesetz-
ten Frist wiederherstellen zu lassen. Der Gemeindeverwaltung 
ist der Nachweis zu erbringen, dass eine ordnungsgemäße In-
standsetzung stattgefunden hat.
Bitte nutzen Sie die Zeit bis zum Prüfungstermin, um even-
tuelle Wartungsmaßnahmen an dem Grabmal Ihrer zu un-
terhaltenden Grabstelle durchzuführen.
Stefanie Sailer
– Friedhofsverwaltung –

Sperrmüll anmelden – Mülltonne bestellen  
– Reklamationen bei Leerungen
Schnell und zuverlässig – auch direkt über den Abfallwirt-
schaftsbetrieb
Welche Möglichkeiten gibt es?
– 	 übers Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de
– 	 telefonisch über kostenfreie Servicenummern:
– 	 um Sperrmüll anzumelden: 0800/2 9820 30
– 	 Mülltonne bestellen: 0800/2 9820 20
– 	 Reklamationen: 0800/2 160 150
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Deutsche Rentenversicherung Bund
Die Versichertenberater
–	 geben kostenlos Rat und Aufklärung in allen Renten- und 

Versicherungsangelegenheiten
–	 nehmen Anträge auf Klärung des Beitragskontos entgegen
–	 leisten Hilfe bei der Beschaffung fehlender Unterlagen
–	 nehmen Rentenanträge auf
–	 führen das Meldeverfahren zur Krankenversicherung der 

Rentner durch.
Für Zaisenhausen steht Ihnen gerne Herr Dietmar Müller  
für Ihre Anfragen zur Verfügung. Er ist erreichbar unter  
Tel. 07258/1394. Auch Termine können direkt mit ihm verein-
bart werden

Fundamt
Es wurde ein Schlüssel gefunden. Der Eigentümer möchte sich 
bitte mit dem Bürgermeisteramt in Verbindung setzen.


